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Musterpressemitteilung zur Fairen Woche 2017
Fairer Handel schafft Perspektiven!
Die Aktionswoche vom 15. bis 29. September lockt mit über 2.500 Aktionen

Musterstadt, 15. September: Fairer Handel schafft Perspektiven! – Das ist das Thema der Fairen Woche 2017, der bundesweit größten Aktionswoche zum Fairen Handel. Vom 15. bis 29. September bieten über 2.000 Aktionen rund um den Fairen Handel allen Interessierten die Möglichkeit, sich einzubringen. Wie zahlreiche andere Fairtrade-Towns und Fairtrade-Schools beteiligt sich auch Musterstadt aktiv an der Aktionswoche. Die Faire Woche wird vom Forum Fairer Handel in Kooperation mit dem Weltladen-Dachverband und TransFair veranstaltet.
Musterstadt bei der Fairen Woche aktiv
Musterstadt trägt seit 2015 den Titel Fairtrade-Town. Neben dem regelmäßigen Engagement für den Fairen Handel wird Musterstadt gemeinsam mit der städtischen Steuerungsgruppe und der Fairtrade-School Musterschule auch im Rahmen der Fairen Woche aktiv. Im Bürgerzentrum zeigen sie zum Start der Fairen Woche heute Nachmittag Filme zum Fairen Handel. Im Anschluss verkaufen Schüler*innen der Fairtrade-School fairen Kaffee und Kuchen und die Steuerungsgruppe informiert über den Fairen Handel. Auf der Social Media Wall der Fairen Woche dokumentieren die Unterstützer*innen ihre Aktion mit einer Auswahl an Fotos: www.faire-woche.de/mitmachen/perspektivenschaffen/social-media-wall.
Wirtschaftliche Perspektiven im Süden
Die diesjährige Faire Woche steht unter dem Motto: Wirtschaftliche Perspektiven für die Produzent*innen im Globalen Süden. Fairer Handel setzt sich für eine gerechte Globalisierung durch nachhaltige Entwicklung ein und wirkt auf allen Ebenen: sozial, ökologisch und wirtschaftlich. Er stärkt die wirtschaftliche Situation der Produzent*innen in Asien, Afrika und Lateinamerika und ist damit ein wirksames Instrument der weltweiten Armutsbekämpfung. Das Jahresthema der Fairen Woche 2017 beleuchtet die Wirkmechanismen des Fairen Handels zu den wirtschaftlichen Perspektiven in den Ländern des Globalen Südens. https://www.faire-woche.de/die-faire-woche/faire-woche-2017/jahresthema-2017/
Produzentinnenbesuch aus Kolumbien
Anlässlich des Coffee Fairdays begrüßt TransFair e.V. in Köln zwei besondere Gäste in Köln: Sandra Palacio Martínez, Kaffeeproduzentin und Geschäftsführerin der Kaffeekooperative COOAGRONEVADA, und Sol Maria Toro, Vertreterin der CLAC, dem Fairtrade-Produzentennetzwerk für Kleinbauernkooperativen in Lateinamerika und der Karibik. Sie und weitere Gäste aus Palästina, Nepal, Ecuador und dem brasilianischen Amazonasgebiet halten bundesweit Vorträge, besuchen Veranstaltungen und führen Gespräche mit Politiker*innen und Journalist*innen. www.faire-woche.de/die-faire-woche/faire-woche-2017/produzentenbesuche-2017/
Petition zum Coffee Fairday – Wahlhelfer werden
Am 29. September ist Coffee Fairday. Dazu startet TransFair e.V. am 4. September eine Online-Petition mit der Forderung, die Kaffeesteuer für fair gehandelten Kaffee in Deutschland abzuschaffen und so den nachhaltigen Konsum zu fördern. Ziel sind 50.000 Unterschriften. Die Petition richtet sich an die Spitzenkanditat*innen für die Bundestagswahl und die zukünftige Bundesregierung. www.coffee-fairday.de
Weitere Infos: www.faire-woche.de
Kontakt: Petra Musterfrau, Telefon: 01234/56789, E-Mail: p.musterfrau@stadt.de
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